
	

	

23. Fest- und Hochzeitsmesse 
St.Gallen, 5. – 6. November 2016 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonderschau 
«Kleine Details verschönern das Fest» 
 
Bei einer Hochzeit wird viel geplant. Kennt man den Rahmen des Festes, beginnt 
die Organisation der vielen kleinen Details. Gerade die Details sind es, die der 
Hochzeit das i-Tüpfelchen geben. All die kleinen Dingen, welche das Fest 
einzigartig machen.  
 
Die Sonderschau «Kleine Details verschönern das Fest» zeigt diese i-Tüpfelchen in einer 
sehr grossen Auswahl. Sie gibt den Brautpaaren Inspiration für ihr ganz persönliches Gast-
geschenk und die Dekoration für ihre Hochzeit. Auf einer Produktionsstrecke sehen Braut 
und Bräutigam, wie persönliche Gastgeschenke gefertigt werden: Von der Auswahl der 
Kartonagen, der Satinbänder, der Füllungen und der Dekorationen. 
 
Details geben den perfekten Rahmen 
An der Sonderschau kann man sehen, wie aus irischem Porzellan edle Namensanhänger 
und personalisierte Ringschalen entstehen. Brautpaare haben Gelegenheit, die ganz per-
sönliche Verpackung und das Satinband in den Wunschfarben auszusuchen. Kartonagen 
können – ganz nach Geschmack und Wunsch – mit Tenerezze, Dragées oder Zucker-
mandeln gefüllt werden. 
 
Ein Gastgeschenk ist etwas ganz besonderes und drückt die Wertschätzung gegenüber den 
Gästen aus. Diese kleinen Details sind ein Dankeschön für die Hochzeitsgäste und gleich-
zeitig auch eine wunderschöne Dekoration an der Festtafel. Zusammen mit der Blumen-
auswahl gibt dies den perfekten Rahmen für das Fest und drückt den ganz persönlichen Stil 
aus. 
 
Die Gastgeberinnen und ihr Handwerk 
Die Sonderschau wird von den Firmen Confetteria Claudia, Manufaktur Lillykriss und Tabea 
Maria-Lisa, Floristik und Dekoration, organisiert. Sie geben Einblick in die Herstellung der 
perfekten schönen Details für das Hochzeitsfest. 
 
 
 
 
Weitere Informationen 
Confetteria Claudia 
Claudia Piccirilli Di Leo 
Hohrainlistrasse 43 
8302 Kloten 
Mobil-Tel. +41 76 399 64 64 
claudia@confetteriaclaudia.ch 
www.confetteriaclaudia.ch 
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